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32 x Dorfblatt – ein bunter Fächer von und über Patsch

Redaktionschef Ossi Wörle tritt in 
den Ruhestand.

Für 32 herausfordernde Ausgaben 
war Ossi Wörle der geistige Vater un-
seres Dorfblattes und er schrieb damit 
buchstäblich Erfolgsgeschichte (siehe 
Seite 8 – „Zu guter Letzt“). Diese be-
gann vor etwas mehr als 8 Jahren bei 
einem 4-Augen Gespräch. In Kennt-
nis seiner Leistungen als Chronist und 
Autor erzählte ich Ossi Wörle von der 
Idee einer Dorfzeitschrift. Wir einig-
ten uns rasch bezüglich der Bedin-
gungen und so konnte bereits anfangs 
September 2010 die erste Ausgabe an 
die Haushalte versandt werden.

Viele Gemeinden verfügen über 
ihre eigene Dorfzeitung. Im Vergleich 

sind deren Layouts mitunter topmo-
dern und die Redaktion wird oft vom 
Gemeindeamt gestellt oder überhaupt 
von Profis erledigt. Wir wollten aber 
eine unabhängige Zeitung, direkt 
von und für die Patscher BürgerIn-
nen und keine kommunalpolitische 
Plattform. Die Beiträge sollen aus Be-
völkerung, Vereinen und Gemeinde 
kommen und mit gleichem Rang pu-
bliziert werden.

Das Besondere am Patscher Dorf-
blatt ist seine Ausrichtung als Inst-
rument der Chronik. Ein Glücksfall, 
der in der Person von Ossi Wörle als 
Dorfchronist, jeder Ausgabe seine 
fundierte Einbettung in die Dorfge-
schichte ermöglicht.  

Durch sein umfangreiches histori-
sches Wissen konnten immer wieder 
interessante Zusammenhänge von 
heute und früher dargestellt werden. 
Dafür wird Ossi Wörle dem Dorfblatt 
erhalten bleiben und weiterhin seine 
beliebten Beiträge schreiben. Im Re-
daktionsteam sorgen wir uns aber für 
seine Nachbesetzung als  Redaktions-
chef, denn wir möchten im Interesse 
unseres Heimatortes die lückenlose 
Fortführung des dorfeigenen Print-
mediums unbedingt gewährleisten.

Überaus wertvolle Verdienste um 
das Patscher Dorfblatt zeichnen Ossi 
Wörle aus und ich bedanke mich im 
Namen der Gemeinde Patsch auf das 
Allerherzlichste. Bgm. Andreas Danler
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Flurreinigung: Eine Aktion der Volksschule

G‘schichten gibt‘s ...

13 Schulkinder und ihre Lehrerin And-
rea Tschaffert wurden von Abfallberater 
Anton Sint und mir am 12. April bei der 
Sammelaktion begleitet. Auf der Stre-
cke über die Gstill zum Parkplatz bei der 
Auffahrt nach Heiligwasser füllten wir 11 
Säcke mit Müll und stellten damit einen 
neuen Rekord auf.

Als Belohnung für diesen tollen Einsatz 
gab es eine köstliche Jause im Cafe Altwirt 
und Geschenke von der ATM.

In traditioneller Weise wurde die Flur-
reinigung vom Abfallverband Tirol-Mitte 
(ATM) und der Agrargemeinschaft Patsch 
unterstützt. Zum mittlerweile 10. Mal 
konnte ich diese pädagogisch wertvolle 
Aktion organisieren und viel Freude mit 
den begeisterten Schülerinnen und Schü-
lern teilen.

Bgm. Andreas Danler

3. und 4. Klasse der Volksschule Patsch mit Lehrerin Andrea Tschaffert und Bgm. 
Andreas Danler beim Aufbruch zur Müllsammlung
 Foto: Anton Sint / ATM

    1. Maifest am neuen Dorfplatz

Zum ersten Mal wurde der Maibaum in dem 
eigens dafür vorgesehenen Köcher verankert. 

Die Krampusgruppe belebte das neue Dorfzen-
trum mit einer Maidisco am Vorabend und am 
„Tag der Arbeit“ mit einem Frühschoppen inkl. 
Fahrzeugweihe. Der tüchtige Einsatz der Veran-
stalter wurde mit einem tollen Besuch an beiden 
Tagen belohnt.

Foto und Text: Andreas Danler

Juhu – endlich neue Turnmatten! Die von der „Mitt-
woch-Turngruppe“ verwendeten Matten hatten ihre 
besten Tage schon lange hinter sich und waren alles 
andere als appetitlich. Der Gemeinderat hat daraufhin 
zum eingebrachten Antrag sofort mit seinem Beschluss 
finanzielle Mittel für die Anschaffung neuer Turnmat-
ten in der Schule freigegeben.   Frau Direktor Töpfer 
wies darauf hin, dass die Matten nicht von der Schule 
verwendet werden. Wie sich dann im Laufe der folgen-
den Wochen herausstellte, gehörten die zu ersetzenden 
Matten gar nicht der Schule, sondern dem Sportverein.  
Der Sportverein schaffte schließlich sehr schöne, neue 
grüne Matten an, die sogleich fleißig verwendet werden 
konnten!
Im Bild v. li.: A. Hungsberger, Doris Oss, Trainerin Martina 
 Kofler, Evi Falgschlunger Bild und Text: Mittwoch-Turngruppe
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Vinzenzgemeinschaft Patsch

Im Mai vor einem Jahr trafen sich 
ein paar PatscherInnen um zu 
überlegen, wie sie gemeinsam Pat-
scherInnen, die Unterstützung in 
irgendeiner Art benötigen, helfen 
können. Damit wurde die Vinzenz-
gemeinschaft Patsch, und damit die 
75. Vinzenzgemeinschaft in Tirol, 
gegründet. 

Nach einem Jahr des Bestehens kön-
nen wir eine äußerst positive Bilanz 
ziehen. Am meisten hat uns über-
rascht, wie gerne die von der Gemein-
schaft angebotene Unterstützung von 
den PatscherInnen angenommen 
wurde. Zahlreiche Anfragen auf Hil-
fe bei Besorgungen, Erledigung von 
Tätigkeiten, der Betreuung und Un-
terstützung bei Gängen oder einfach 
der Wunsch nach Gesellschaft, sind 
eingegangen und in allen Situatio-
nen konnte geholfen werden. Beim 
Weihnachtsbasar in der Gemeinde 
konnten wir mit einem Stand vertre-
ten sein und die PatscherInnen mit 
Kuchen und Kaffee versorgen.

Wir sind überzeugt, dass die 
Gründung und der Bestand der Vin-
zenzgemeinschaft Patsch eine sehr 
positive Wirkung auf unsere Dorfge-
meinschaft ausübt. Darum sind wir 
gerne bereit, euch bei euren Anliegen 
zu unterstützen und freuen uns auf 
eure Anfrage.

Obfrau: Rosi Braunegger, 
Tel. 0650 923 13 78 
Schriftführerin: Katleen Johne
Tel. 0650 319 19 19
Kassier: Johann Oss 
Tel. 0699 106 613 81
Geistlicher Beirat:  
Pfarrer Norbert Gapp
Vorstandsmiglieder:
Lisi Wieser, Tel. 0681 817 419 47
Gertraud Töchterle, Tel. 0664 931 215 3
Johann Lorenz, Tel. 0664 494 9045
Burghard Humml, Tel. 0699 107 790 66

In der Gemeinschaft können alle 
mithelfen, die mithelfen wollen. Die 
HelferInnen sind in ihrer Tätigkeit 
haftpflicht-, rechtsschutz- und unfall-
versichert und genießen daher eine 
gute rechtliche Absicherung bei ihrer 
Tätigkeit. Wenn jemand Interesse hat 
mitzuhelfen, könnt ihr Euch gerne bei 
einem der Vorstände melden. 

Wir finanzieren uns durch eure 
Spenden und möchten uns recht 
herzlich bei den zahlreichen Spen-
dern bedanken, die uns bis jetzt un-
terstützt haben. Wenn jemand in der 
Form einer Spende mithelfen und 
diese jedoch von der Steuer absetzen 
möchte, muss die Adresse, der Name 
und das Geburtsdatum vom Spender 
angegeben werden. Betrag muss vom 
Spender dann auf das Verrechnungs-
konto Verein St. Martin mit Vermerk 

Es gab in den letzten Jahren kaum 
eine Ausgabe des Dorfblattes, in-
dem nicht über ehrenamtliche 
Tätigkeiten berichtet wurde.

Ehrenamtliches Engagement 
von Frauen und Männern ist in 
unserem Dorf ein unentbehrliches 
Gut. Vieles von dem, was das Leben 
bereichert, was den Menschen hilft 
und sie beschützt, wird von Men-
schen geleistet, die dafür nicht be-
zahlt werden. Die Palette reicht von 
der Feuerwehr, bis hin zu kulturel-
len und gemeinnützigen Vereinen, 
vom ehrenamtlichen Dienst in der 
Bücherei bis zum Mesneramt und 
Ministrantendienst in der Kirche. 
Die Liste ist unvollständig. Manche 
Tätigkeiten gelangen nie an die Öf-
fentlichkeit.

Worauf sollten ehrenamtlich tä-
tige Menschen achten? Wer sich 
ehrenamtlich engagieren will, solle 
sich klar darüber sein:

... welche Aufgaben zu erfüllen 
sind.

... über welchen Zeitraum das 
freiwillige Engagement sich er-
streckt.

... wie viel Zeit für dieses Enga-
gement zur Verfügung steht.

... welche Kompetenzen für die 
Erledigung der Tätigkeit zur Verfü-
gung stehen.

... wo die persönlichen Grenzen 
liegen.

Siehe auch Online Plattform für 
ehrenamtliches Engagement: www.
freiwilligenweb.at

Oswald Wörle

„VG Patsch“ IBAN AT83 5700 0300 
5323 5082 einbezahlt werden. Die-
ser Betrag wird an uns überwiesen 
und der Spender erhält eine Bestäti-
gung für die Geltendmachung beim 
Finanzamt. Wer keine Bestätigung 
benötigt, kann auch direkt auf unser 
Konto AT2 3600 0000 035 4067 ein-
zahlen. Vielen Dank.

Wir freuen uns auf Eure Anfragen.
Der Vorstand 

Ehrenamtliches
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Senioren

Am 8. März fand die Jahreshaupt-
versammlung der Ortsgruppe 
Patsch beim Bärenwirth statt.

Die Mehrheit der Mitglieder war an-
wesend. Als Ehrengäste waren außer-
dem dabei: Landesobmann GR Hel-
mut Kritzinger, Ortspfarrer Norbert 
Gapp, Bgm. Andreas Danler sowie 
der Obm. der Ortsgruppe Ellbögen, 

In eigener Sache:  
Mitglieder gesucht!

Im Seniorenverein können Seni-
oren/innen jeden Alters Mitglied 
werden. Die Ortsgruppe Patsch 
agiert parteiunabhängig. Unsere 
Ziele sind gemeinschaftliche Ak-
tivitäten (Ausflüge, Wanderungen, 
kulturelle Besuche, gemütliches Bei-
sammensein usw.) 

Bei Interesse melden Sie sich 
einfach bei einem unserer Mitglie-
der. Wir würden uns freuen, Sie 
bald bei uns als Mitglied willkom-
men zu heißen.

Lorenz Hans, Obmann

Im Bild: Pfarrer Norbert, Landesobmann GR Helmut Kritzinger, Bgm. Andreas Danler, 
Ehrenobmann Günter Penz, Obmann Johann Lorenz 

Pilgern auf dem Jakobsweg zum siebten Mal

Seit 2012, also heuer bereits das 
siebte Mal, haben sich wanderfreu-
dige Patscher und Freunde auf den 
Jakobsweg gemacht. Begonnen hat 
es an der tschechischen Grenze und 

das Ziel ist der Dom zu St. Jakob in 
Innsbruck. Sonne, Regen, Schnee – 
trotzdem standen Gemeinschaft und 
Fröhlichkeit als Begleiter bereit, als 
der Weg im heurigen Jahr von der 

Die Pilgergruppe auf dem Weg gegen Westen. In Waidring überraschte der Winter mit 10 cm Neuschnee!
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Stadt Salzburg über Wals, Unken, Lo-
fer, Waidring bis nach St. Johann in 
Tirol führte.

Gertraud Töchterle

Siegfried Auer. Im Zuge der JHV 
wurde der langjährige Obmann Gün-
ther Penz für seine Verdienste und 
vorbildliche Tätigkeit zum Ehrenob-
mann ernannt.

Die feierliche Überreichung der 
Ehrenurkunde wurde vom Landesob-
mann GR Helmut Kritzinger vorge-
nommen. Ein Blumengruß für die 
Frau des Geehrten und gleichzeitige 

Schriftführerin, Helga Penz, gehörte 
ebenso zum festlichen Rahmen.

Landesobmann Kritzinger und 
Bürgermeister Andreas Danler dank-
ten in ihren Grußworten Günther 
Penz für dessen Einsatz als Ortsgrup-
penobmann. Kritzinger wies in seiner 
Rede noch auf die Wichtigkeit der 
Seniorenorganisationen und deren 
Tätigkeiten hin.

Bei Jause und Getränk ließen die 
Mitglieder die Jahreshauptversamm-
lung gemütlich ausklingen.
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Spatenstich für neues Sportplatzgebäude
Seit 1980 betreibt der Sportverein 
Patsch das in Eigenleistung errich-
tete Gebäude samt allen Sportanla-
gen mit finanzieller Unterstützung 
der Gemeinden Patsch und Ellbö-
gen. 

Nachdem seit längerem die zeit-
gemäßen Anforderungen nicht mehr 
erfüllt wurden und die Schließung 
des Spielbetriebes seitens des Tiroler 
Fußballverbandes drohte, vereinten 
sich die beiden Gemeinden im Jahre 
2017 zur Bildung einer Verwaltungs-
gemeinschaft. Diese Kooperation war 
der Schlüssel für die Zusage großzü-
giger Fördermittel durch das Land 
Tirol, und die Erneuerung des Sport-
platzgebäudes konnte in Angriff ge-
nommen werden. Die Projektkosten 
liegen im Bereich von 1,0 Mio € und 
umfassen rund 433 m2 Nutzfläche. 
In der unteren Ebene, am Niveau des 
Spielfeldes, befinden sich die Kabi-
nenanlagen in Massivbauweise, als 
Holzbau darüber ist die Kantine mit 

vorgelagerter Zu-
schauerterrasse an-
geordnet. Von dort 
genießt das witte-
rungsgeschützte Pu-
blikum einen Pano-
ramablick Richtung 
Süden und kann un-
ter bester Versorgung 
des leiblichen Wohls 
die spannenden Fuß-
ballspiele in Patsch 
verfolgen. Neben der 
besseren Aufteilung 
der vorhandenen Parkplätze soll auch 
der beliebte Kinderspielplatz neu 
konzipiert werden.

Mit der Realisierung des lange er-
sehnten Projektes kann die sinnvolle 
und erfolgreiche Tätigkeit der Sport-
vereine von Patsch und Ellbögen un-
ter besten Voraussetzungen fortge-
führt werden. 

Die Fertigstellung wird für den 
Herbst des laufenden Jahres erwartet.

Am 25.4. führten die Vize-Bgm. der 
beiden Gemeinden Herbert Mil-
ler und Klaus Troger, Bgm. Andre-
as Danler, GR Georg Falgschlunger, 
Bmst. Stefan Unterberger, GV Walter 
Kiechl, David Steixner / WRS, Sport-
vereinsobmann Andreas Nairz und 
GR Peter Hölzl den Spatenstich er-
folgreich aus. (im Bild v.l.n.r.)

Bgm. Andreas Danler

Neben dem Jungschützen-Palm-
buschen, der alle Jahre gemeinsam 
gebunden und am Palmsonntag 
zur Weihe getragen wird, sowie der 
Schattenkrippe, die jedes Jahr am 1. 
Adventsonntag aufgebaut und im 
Rahmen einer Messe gesegnet wird, 
haben die Jungschützen unter ihrem 
Betreuer Walter Mair einen weiteren 
Fixpunkt im Dorfgeschehen kreiert.

Im Dezember 2017 entstand ein 
illuminierter Holzchristbaum, der 
gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr 
und den Jungmusikanten aufgebaut 
und geschmückt wurde. Anschlie-
ßend wurde gemeinsam und stim-
mungsvoll der Patscher Advent am 
neugestalteten Dorfplatz eröffnet.

Walter Mair

Der Um- und Neubau des Vereins-
lokals der Schützen schreitet dank 
der guten Zusammenarbeit mit dem 
Team der Architekten und der Ge-
meindeführung zügig voran.

Jungschützen führen Tradition fort

Oben: Jungschützen und Jungschützen-Marketenderinnen binden die Palmstange
Unten: Eröffnung des Patscher Advents; Bilder: Walter Mair

Foto: Katharina Ranalter, Tiroler Bezirksblätter
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Goldene Hochzeit
Am 2. Mai 2018 wurde das Jubelpaar Helene und Pe-
ter Falgschlunger gebührend gefeiert. Als Stellvertreter 
des Landes Tirol kam Bezirkshauptmann Dr. Herbert 
Hauser nach Patsch, um im Hotel Bär im Rahmen eines 
Mittagessens die Ehrengabe des Landes für das 50jäh-
rige Ehejubiläum zu überreichen. Pfarrer Norbert und 
die Vertreter von Land und Gemeinde würdigten den 
Stellenwert von Ehe und Familie als Kern unserer Ge-
sellschaft.

Bgm. Andreas Danler

Im Bild: Pfarrer Norbert, Bezirkshauptmann und Bürgermeis-
ter feierten mit dem glücklichen Jubelpaar Helene und Peter 
Falgschlunger. Foto: Angelika Farbmacher

Liebe Sport- und Fußballfreunde, 
nun ist es endlich soweit! 

Nach langen Bauverhandlungen 
und vielen investierten Stunden un-
sererseits, erfolgte am 25.04.2018 im 
Beisein der Bürgermeister von Patsch 
und Ellbögen der Spatenstich für das 
neue Sportplatzgebäude. 

Wir bedanken uns schon jetzt bei 
allen Helfern, die uns in dieser Zeit 
tatkräftig unterstützen sowie bei den 
öffentlichen Institutionen, die uns die 
Mittel für das wichtige Fundament 
zur Verfügung gestellt haben. 

Zusammen ist eben vieles leichter. 
Das soll auch das Motto unserer 

Baustein-Aktion sein, die zur Eröff-
nung hin startet.  Das neue Gebäude 
wird voraussichtlich im August 2018 
fertiggestellt. 

Mit dieser Baustein-Ak-
tion wollen wir vor allem 
Dinge finanzieren, die noch 
nicht „gedeckt“ sind. 

Beispielweise die Ein-
richtungen unserer Kabinen 
für den Nachwuchs und die 
Kampfmannschaft, den neuen VIP 
Bereich (Bestuhlung etc.), Technik-
anlagen, die auch für die Beschallung 
des Sportplatzes benötigt werden und 
das Wichtigste natürlich, die Küche 
und Einrichtung der Kantine, damit 
unsere Fans, Unterstützer, Kinder, 
Spielerinnen und Spieler auch wäh-
rend der Veranstaltungen am Sport-
platz-Neu bestens versorgt sind. 

Als Dankeschön werden alle Gön-
ner und Spender ab einem Kauf von 
zwei Bausteinen namentlich auf einer 

großen Tafel am neuen Gebäu-
de erwähnt. Der Preis für ei-
nen Baustein beträgt 50€ und 
wird wie folgt kategorisiert: 
GOLD (20 Bausteine), SIL-
BER (10 Bausteine), BRONZE 
(5 Bausteine) und dem FAN-

BAUSTEIN (2 Bausteine). Aber auch 
Kleinspenden werden herzlich entge-
gengenommen und tragen ihren ganz 
persönlichen Teil zum Projekt bei.

Wir hoffen natürlich auf viele Un-
terstützer – sowohl bei der Baustein-
Aktion als auch noch in der restlichen 
Saison, in der unsere Kampfmann-
schaft und Nachwuchsmannschaften 
bis zur Neueröffnung nur noch Aus-
wärtsspiele bestreiten. 

Genauere Infos zur Baustein-Ak-
tion folgen in den nächsten Monaten 
per Post an jeden Haushalt. 

In diesem Sinne wünschen wir ei-
nen schönen Sommer und freuen uns 
auf den Sportplatz-Neu. Über den 
Fortschritt kann sich jeder, der will, 
gerne selbst ein Bild machen und 
einfach mal beim Spaziergang am 
Sonntagnachmittag „außen“ vorbei 
schauen. 

Mit sportlichen Grüßen 
eure SPG Patsch/Ellbögen

Christoph Mantl

Bankverbindung RLB Tirol:
IBAN AT29 3600 0000 0112 5616

Großes Anpacken am neuen Sportplatzgebäude

Neues Sportplatzgebäude: Visualisierung des Planers und Bauträgers, WRS Energie- und 
Baumanagement GmbH, Innsbruck
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Aktuelles aus der Landesmusikschule Südöstliches Mittelgebirge

Tischlerei Falgschlunger: Beständig, bodenständig, regional
In Patsch, am Fuße des Patscherko-
fel, befindet sich seit 1929 die Tisch-
lerei Falgschlunger, die nunmehr 
in der vierten Generation von den 
Brüdern Daniel und Mario Falg-
schlunger geführt wird. Schon im-
mer stand der Name für Qualität, 
Kreativität, Vertrauen und Zuver-
lässigkeit.

Im Familienbetrieb wird sehr viel 
Wert auf seriöse und ehrliche Arbeit 
gelegt. Die Gebrüder Falgschlunger 
verfolgen konsequent den Anspruch, 
„immer alles so zu machen, als ob es 
für einen selber wäre“, sagt Daniel-
Falgschlunger.

Die Kontinuität spiegelt sich auch 
bei den Mitarbeitern wider. Der 
längstdienende Tischler ist schon 
länger im Unternehmen als Chef 
Daniel Falgschlunger alt ist. Man 
kennt sich und vertraut einander. 
Ein vertrauensvolles Verhältnis wird 
selbstredend auch zu den Kunden 
gepflegt, die wissen, dass die Gebrüder 
Falgschlunger in der Preisgestaltung 
stets seriös und ehrlich kalkulieren 
und die durch die Bank gebotene 
Qualität allemal preiswert ist.

In der fruchtbaren Zusammen-
arbeit mit Architekten kommt es 
für Daniel Falgschlunger vor allem 
auf zwei Dinge an: „Ehrlichkeit und 
wechselseitige Wertschätzung. Die 
menschliche Seite und das Miteinan-
der sind mir extrem wichtig. Wenn 
man gemeinsam an einem Ziel ar-
beitet, wird man es auch miteinander 
erreichen“, ist Falgschlunger über-
zeugt. Doch wer könnte besser über 
die Zusammenarbeit mit der Patscher 
Tischerlei Auskunft geben als die 
Partner, mit denen etwa beim Dorf-
zentrum Patsch zusammengearbeitet 
wurde.

Daniel und Mario Falgschlunger
Hofrat-Hirn-Weg 6
Tel.: +43 (0)512 378 827
info@tischlerei-falgschlunger.com
www.tischlerei-falgschlunger.com
Oben: Neues Probenlokal von der  
Tischlerei Falgschlunger, Unten: Teamfoto

Derzeit besuchen 29 Musikschüle-
rinnen und Musikschüler aus Patsch 
den Unterricht an der LMS SÖM.  
Die dabei entstehenden Kosten wer-
den folgendermaßen aufgeteilt: ca. 
20 % Schulgeld, ca. 25% Gemeinde, 
55 % Land Tirol. 

Einen Achtungserfolg erzielte das 
Trompetentrio Patsch beim diesjäh-
rigen Wettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“. Als vereinseigenes En-
semble konnten die jungen Musikan-
tInnen unter der Leitung von Willi 
Kapferer auch mit Auswahlensembles 
mithalten, die aus SchülerInnen ver-
schiedener Orte zusammengestellt 
wurden.

Seit dem laufenden Sommersemes-
ter betreut Simone Zöhrer die Kinder 
der „Musikalischen Früherziehung“ 
in Patsch. Die erfahrene Pädagogin 
folgt somit auf Katharina Kuen, die 

es aus privaten Grün-
den nun auch be-
ruflich nach Bayern 
verschlagen hat. Wir 
wünschen beiden al-
les Gute an ihrer neu-
en Wirkungsstätte!

Alle Klassenabende 
und Konzerte können 
Sie tagesaktuell unter 
www.musikschulen.
at/soem/ abfragen.

Das traditionelle 
Schlusskonzert der 
Landesmusikschu-
le im Gemeindesaal/
Tigls wartet wieder 
mit den Highlights 
des Schuljahres 2017/18 auf. Nicht 
nur Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Tanten und Onkel sind herzlich will-
kommen!

Im Bild das erfolgreiche Trompetentrio v.li: Johannes Kriech-
hammer, Lukas Töchterle, Laura Reitmair, dahinter v.li.: 
Dir. Mag Werner Kreidl, Landesjugendreferent Stv. Klaus 
Strobl, Trompetenlehrer Willi Kapferer

Wir freuen uns, Sie/euch dem-
nächst bei einer unserer Veranstal-
tungen begrüßen zu können! 

Mag. Werner Kreidl, Direktor
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Sa.  02.06.  18.00 Uhr SPG gegen Landeck („Heimspiel“ am Sportplatz Aldrans)

Sa.  09.06.  20.00 Uhr Patscher Jungschützen: Herz-Jesu-Feuer

So.  10.06. 09.00 Uhr Herz-Jesu-Fest: Festmesse, anschl. Prozession, Frühschoppen

So.  10.06. 17.00 Uhr SPG gegen Rietz („Heimspiel“ am Sportplatz Aldrans)

Sa.  16.06. 18.00 Uhr SPG gegen Reichenau 1B („Heimspiel“ am Sportplatz Aldrans)

So.  01.07.  10.00 Uhr Schützenfest in Mutters

Fr. 06.07. bis So. 08.07. Bezirksmusikfest in Patsch, Festschrift folgt

Do.  26.07.  05.00 Uhr Wallfahrt nach Maria Waldrast

Di.  07.08.  14.00 Uhr Patrozinium St. Donatus: Festmesse, anschl. Prozession, und Konzert

Mi.  15.08.  09.00 Uhr Fest Mariä Himmelfahrt: Festmesse, anschl. Prozession, Frühschoppen

Fr.  31.08. 20.00 Uhr Musikkapelle Patsch: Platzkonzert im neuen Pavillon

Sa.  01.09.  03.00 Uhr Wallfahrt Magdalenabergl in Gschnitz

So.  16.09. 10.00 Uhr Feierliche Eröffnung des neuen Gemeindezentrums

Terminkalender
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Paul Bachmann
Anna Erlacher

Herzlichen Glückwunsch  
den Eltern und den  

neuen Erdenbürgern viel 
Wachstum und Gedeihen!

(Vom 1. 03. 2018 bis 1. 06. 2018)

Geburten

Zu guter Letzt ...

Geburtstagsjubiläen

Wir gratulierten  
herzlich zum ...

70. Geburtstag
Albert Gröbmer

Ernst Recheis
Helga Lutz

Leo Schrempf

 75. Geburtstag
 Renate Schusterschitz

80. Geburtstag
Pfr. Norbert Gapp 

Annemarie Klingenschmid

85. Geburtstag 
Pater Otto Schöpf

90. Geburtstag
Emma Müller

94. Geburtstag 
Ferdinand Humml

(Vom 1. 3. 2018 bis 1. 6. 2018)

Ohne Zweifel, das Patscher Dorf-
blatt war eine Erfolgsgeschich-

te! Keine andere Dorfzeitung zuvor 
konnte sich so lange behaupten. Jede 
neue Ausgabe wurde immer mit Inte-
resse und Neugier erwartet. Aktuelles 
und Interessantes gab es genug. Für 
mich war es eine große Herausforde-
rung, Themen zu finden und darüber 
zu schreiben. Das war nicht immer 
leicht, aber für mich ein wertvoller 
Lernprozess. So musste ich mich vor-
erst mit dem Computerprogramm 
fürs Layout befassen, wie auch mit 
Grundregeln für journalistisches 
Schreiben. Ich selbst hätte es mir an-
fangs nie vorstellen können, letztlich 
32 Ausgaben bearbeitet zu haben. 

Abschließend möchte ich mich bei 
allen bedanken, die mich in meiner 
Arbeit unterstützt haben, besonders 
bei Bürgermeister Andreas Danler 
und auch bei den Vereinen, die mir 
sehr viele Beiträge lieferten. Auch 
bei denen, die den Mut hatten, für 
das Dorfblatt zu schreiben. Letztlich 
gilt auch der Dank der treuen Leser-
schaft, die mir durch ihre positiven 
Rückmeldungen Rückhalt gab.

Vielleicht findet sich jemand, der 
sich herausfordern lässt, das Dorf-
blatt weiterzuführen? Mich würde es 
freuen!

Oswald Wörle

Danke, Adelheid! 80 Jahre Pfr. Norbert

Adelheid Oss, eine ganz treue Mesnerin, 
hat ihren kirchlichen Dienst nach 19 Jah-
ren beendet. Alles Gute für viele weitere 
Jahre wünscht das Dorfblatt! 

Unser Pfarrer Norbert feierte mit der 
Pfarrgemeinde den 80. Geburtstag. Wir 
wünschen in Dankbarkeit alles Gute und 
noch viele Jahre im seelsorglichen Dienst!


